
Z Das thexerfte Mehl in Amerika und werth alle» wa» 'S kostet. S

i
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Welches backen Sie den
Z Namen oder das Mehl?

Halten Sie an einer alten
Marke fest aus Gewohnheit
oder weil Sie dieselbe als die
beste betrachten?

Nur ans Neugier, bezahlet
etwas mehr uud sehet welche
extra Qualität Sie bekommen
können

ES giebt ein Mehl, das mehr
wie die anderen kostet und den
Unterfcdied werth ist.

King Rid-S wird l>«» alltu «rarer« »erkauft.

Tbane Bros. Lt Wilson Co.» M

S Hasting«, Minn. Philadelphia, Pa. A
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Ist «» habe» e».

Das geschmackvollste und dienst-
barste Dach.

Sal-Mo Schindeln find kein Experiment. Sie find unterworfen
worden den anstrengendsten Zuständen wo andere Dachdedeckung sehl-

? uud bestanden alle Proben ohne Entfaltung einer einzigen

Sal-Mo Schiefer Schindeln
find im praktischen Gebrauch überall, besseren Schutz gebend und taufen-
den Gedäuden Schönheit und Anziehung verleihend. Unsere Garantie
von jwSls Jahren sichert Sie in jeder Weise. Sal-Mo Schindeln müssen
alle» leisten, wa» wir beanspruchen. Ihr eigene« Urtheil wird si>r Sie
entscheiden, daß e» die Dachdedeckung ist, die Sie wünschen.

Weeks Eisrnwaaren Kompanie,
AIS N. Washington Avenue.

HawkeSworth sagte
?Oekonomie ist der Vater der Integrität, von Freiheit,
und von Bequemlichkeit; und die liebliche Schwester

Wir sagen

Veit de» Geldsparen» bildet ein Bollwerk gegen Unglück.

Union National Bank,
»S« Lackawanna Avenue.

s»v L-Sawanna «Venne. GrSttr.

Henry Horn s
Nestanrant,

L! 3 Pen» Ave., «eranton, Pa.

Bei Erkältungen
reibe man Hals und Brust, auch die
Fußsohlen mit Dr. Richter'S

ein. Wirkt sofort lindernd und heil-
end. Zbc und S»c in Apotheken. Nur
echt mit Anker,

k. »ivsrL» » vv..
<Au» Rudolstadt, Thüringen,)

14-8« Str., Kev Voril.

Stadt und County.

Die Behörde der Vereinigten
Wohlthaten hat Schulden zum Betrag
von kk.tXXi und e« wird jetzt darüber
geplant, wie man dem Geldmangel ab-
Helsen kann.

Das Hotel Casey soll nächste«Frühjahr derart vergrößert werden, da-
mit lixi weitere Gälte ausgenommen
werden können. Die Verbesserung wird
in der Nachbarschaft von »2tX>,(XXi ko-
sten.

Die Scranton Daily New», un-
sere neueste Tageszeitung, welche kilrz
lich ihre eigene moderne Ausrüstung in-
staUirte, wird am Samstag eine sog

abhalten, zu welcher

Paulina, Felix und Helene Mal«,
ticki, deren Vater vor einiger Zeit in ei.
ner der Zechen der D. <d H. Kompanie
getödtet wurde, strengte» am Donner«,
lag gegen die Korporation eine «läge
für tzZv.iXXl Entschädigung an.

Da» Lied dom trunkenen Schnetter.

E» war ein Schneider in Franken
Dem di» zu seinem Grab,
Ein böse« Weib durch Zanken
Viel auszustehen gab ;

Ob er auch mit der Scheere
Sich Geld und Gut oerdient,
Ihm wurde die Megäre
Darum nicht wohlgesinnt.

Sie schalt ihn früh am Tage,
sie gad ihm noch im Bett,
Zum Lohn für alle Plage,

In jeder Nacht sein Fett!
Nicht» half, vergalt der Schneider
Ihr auch so manchen Puff,
Und so ergab er leider
Am Ende sich dem Suff!
Ost saß er schon am Morgen
Im Krug aus einem Fleck
Und trank sich seine Sorgen,
So gut er konnte weg;
Er goß in langen Nächten
Den stärksten Branntewein,
Od guten oder schlechten,
Nur so in sich hinein.
Gar viel hat er getrunken!
Weil ihm kein Trost mehr blieb,
Soff er sich in Spelunken

Nie sah man ihn mehr nüchtern,
Man fand ihn nur beim Wirth,
Bei Lumpen und bei Dichtern,
Die man schlecht honorirt.
Einst hatten seine Brüder

Al» nächtlich bleich und hager
Am Bett sein Weib erschien.

Da« Sode ihrer Noth^
schlugen helle Flammen

Hoch au» de« Schneider» Mund
Und Mann und Weib zusammen
Verzehrlen sie zur Stund l
Ist auch in der Legende
Von diesem Schneiderpaar,
Absonderlich da» Ende,
Erlogen ganz und gar,
Wahr bleibt: wo Eintracht thronet,
Dort wird zur Burg da» Hau»,
Doch wo die Zwietracht wohnet,

wurde früh Freitag Morgan um Kleid-
ungsstücke im werth von <l3O bestohlen,
welche zur Reinigung und Plätten dort
lagen.

Am Freitag wurde festgestellt, daß
Advokat Will N. Leach von Quincy

vor unpäßlich war, an den Pocken er-
krankt ist. Die Wohnung wurde dann
sofort unter Quarantäne gestellt, um

hüten.
Da» jährliche Herbstkonzert de»

Scranton Liederkranz wird am Diens-
tag, den 24. ds. MtS,, zwei Tage vor
Danksagung, in der VcrcinShalle statt-
sinden. Prof, Adolph Hansen, der neue

ziehendes Programm arrangiren.

Bersten eine» großen Wasserbehälter«
nicht allein beinahe ertrank, sondern auch

strengten Klage tSü.iXX) Entschädigung.

lung (gegen da« Stimmrecht fiir Frauen)
wird heute Adend in der St. Luke'«

an Wyoming Avenue abgehalten.

sllr Frauen find, in der Ver-
sammlung, welche eine öffentliche sein
wird, Ansprache» hallen.

Für den Dezember Gericht»termin
sind folgende Deutsche gezogen worden:

Daniel Weber, Fred. E? Miller?J. A.
Teichmann, I, W. Pellio, Jakob
Schunk, Paul Greiner, Philip Klein
sen., Henry Scheuer, John Peuster.
Zingel, George D. Fuch», I. E. Beck-
erle, John Ehrist, Jakob Mau», Fred.

Da» 20 Jahre alte Dienstmäd

Zündholz in Brand fetzte. Ehe Frau

drannt, daß es im sterbenden Zustand
und starb dortselbst früh Samstag Mor-

Der außergewöhnlich starke Re>
gensturm am Sonntag, dessen Folgen
ein echlel Winlerwetler war. hatte be-
deutenden Schaden zur Folge, denn
Bäume und Zäune wurden umgeweht,

Straßen überschwemmt und sonstige»
Unheil angerichtet.

Zwei Männer wurden gitödlet
und sieden verletzt, al« sich am Diens-
tag Abend in einem Tunnel aus dem
Nicholson Durchschnitt eine Dynainil-
explosion ereignete. Die Geiödteten
sind die Neger John Bullock und Char-
les Burney von New Jork.

Ray L. Stout, dem al» Angestell-
ter der McDonald Construction Com-
panie oor MonalSsrist der rechte Arm

so schauderhast in einer Maschine zer-
drückt wurde, sodaß man da« Mied am-
putiren mußte, strengte am Montag
gegen die Eompanie eine Klage sür tZü,«
uvo Entschädigung an.

Unter dem neuen Mayor, E, B.
Jermyn, wird unsere t7.blx> da« Jahr
ZechenverschiedungS Kommission abge-
murkst werden, denn Herr Jermyn kün-
digte am Donnerstag an, daß er zu-
gunsten nur eines Geometer« sei und in
diesem Fall denselben jedesmal beglei-
ten würde, wenn «ine Untersuchung oor-

? Detektiv Robert Wilson und seine
Spitzel ließe» letzte Woche eine Anzahl
Wirthe wegen Sonntag»oerkauf ver-

hör von anderen ergabt daß die vorge-
brachten Beweise augenscheinlich sadri-
zirt wurden, woraus die Angeklagten

ben im Sinn, gegen die Zeugen wegen
Meineid und falschen Beweisen vorzu
gehen.

zündun/erlegen. Außer Herrn Lorenz
wird die Verstorbene noch von der
Schwester, Frau H. L. Dimmick, über-

wi Forest Hill Friedhos
stattfinden.

Au» deutsche» Gauen.

? Dr. Franz Friedrich Friedman«
oon Berlin hat sein Tuderkulose-serum

einen langen Aussatz über sein Mittel
und dessen Anwendungsmethoden ver
öffentlich! und die verschiedenen Formen
von Tuberkulose und die von ihm dadei
deobachleten Wirkungen in eingehendster
Weise beschrieben. Gleichzeitig giebt er
in dem Artikel detaillirte Vorschriften
für die Behandlung.

1 In München ist im Beisein de»

de» Bestehens der bayerischen Landwehr
in feierlichster Weise degangen worden.
Von allen bayerischen Regimentern wa-

spräche! In hervorragendem Maße gab
er der Zusammengehörigkeit aller deut-
schen s ämme Aasdruck und mahnte

1s In dem Gutachten der Psychia-
ter, welche den entthronten Bayernkönig
neuerding» auf Schloß Fürstenried de,

sucht haben, wird ausgeführt: »König

Endstadium der psychologischen Erkrank-
ungen anzeigen, ist unheilbar. Selten
spricht er zusammenhängende, verständ-

stereolype Bewegungen. Geschirr und
Gegenstände, die er gebraucht, schleudert
er an die Wand. Essen nimmt er aus-
schließlich mit den Fingern zu sich. Sei>
ne Lebensweise ist unregelmäßig. Der
Sinn für Reinhaltung und Körper-
pflege ist gänzlich abhanden gekommen.
Da» körperliche Befinden ist gut. Es
mag dem Irren deshalb noch eine lang-

jährige Lebensdauer beschienen sein."
H Bei Neubrandenburg ereignete

sich letzte Woche ein Eisenbahnunsall,
der leicht hätte zu einer furchtbaren
Katastrophe werden können. Der Ham-
burger D-Zug prallte in voller Fahrt
gegen einen Frachtwagen, der sich von
einem Güterzug losgerissen hatte und
aus dem Geleise stand. Bei der Kollision
wurde der Lokomotivführer tödtlich »er-

zwei andere Zugbebienstele

wahnsinnig und floh in den Wald.
1 Die neuen deutschen Turbinen-

Schlachtschiffe .Kaiser- und »König

jenen Gewässern gezeigt werden soll.
H Der deutsche Kronprinz Friedrich

Wilhelm, welcher sich erst kürzlich in der

mit feinem kaiserlichen Vater verseindet.
Er bereitet «in militärische» Buch vor,
zu welchem er al» Illustrator den pol-

nischen Künstler Kossak wählte, welcher
bei Hos in Ungnade gefallen ist, weil er

sich weigerte, einer Einladung zu der

Feier der Uebernahme der preußischen
Oderhoheit über Polen zu folgen. Fer-
ner besuchte der Kronprinz eine Vorstel-
lung im .Deutschen Theater-, welche«
vom Kaiser boycoltirt wurde, weil e«
Gerharb Hauptmann'« Schauspiel ?Die
Weber- aufführte. Man erwartet, daß
das Exil de» Kronprinzen in Danzig
jetzt um ein Jahr verlängert werden
wird.

Die deutscht Regierung hat der
August Schcrl'schen Veriagsgcsellschast,
die unler anderen auch den ?Berliner
Lokalanzeiger" herausgibt, die Summe
von zehn Millionen Mark gezahlt, da-
mit diese« einflußreiche Bialt beständig

Mundstück de» Kaiser» hleiht-
1s Ein kürzlich gefaßter Beschluß de«

der Konsumenten eine gewallige Ent-
rüstung hervorgerufen. Der Verein
der deutschen Zeitungsverleger hat in

F Ein entsetzliches Ereigniß bildet
das Tagesgespräch in Elberfeld. Dort
hatte jüngst der Kaufmann Rudolph
Leisel Bankerott gemacht. Der Gram
überfeinen geschäftlichen Zusammen-

aß? Nachbarn fanden in der Leifel'jchen
Wohnung die Leichen de« Kausmann«,
seiner grau und zwei Kinder.

1s Im Stadtgarten zu Hamburg ist
die entsetzlich verstümmelle Leiche der
acht Jahre allen Tochter de» Briefträ-

funden worden. Die Anzeichen lassen
unzweifelhaft erkennen, daß es sich um
einen Lustmord handelt.

Der wahnsinnige König Otto
oon Bayern wurde letzte Woche seine»

dewußt war, seit 27 Jahren inne gehabt
hat, entsetzt und an seiner Stelle wurde
Prinzregent Ludwig in UedereinstiM'
mung mit den von beiden Häusern de»
bayerischen Parlament» angenommenen

Bericht äter de» Zufta»» «a» »er

Südseite Bank

»8.314,70
Fällig »on teftäliglen

Reserveagrnlen... 77,7K9,82
» 55,084,52

Nickel« und 254 K7

dare Keine

Namen"!,,,""','' »Iw.IXXi«Z

mehrere Namen,, 295.K2K.73
399.K2K.73

Zeil Anleihen mii lollaieral t27,555.iX,

«nieihen auf t»n Ruf »on ,«et

und Hypoiheten tZt,kBZ,iX)
Bond«, AIpilal, e Schedule v. 23t.35>).2U

Bankgebaade und Lot 2^22^75
Möbel und Einrichtungen 2,tXX) l)0
Uederzogen

Total kt,0A1.288.45

B erd t» d lichkeite».
Kapiialeiubeiihlt» H kO,OiXjM»
Ueverschaf Fond «0,000.00

Pr«si», wenige, «aS-

worfen s 132,505 51

"st»n°Ä!, 7 t 5,035,17

te von 5,200.00

28,450,73
«e,«>si>ir» «heck»? 350 00

rer« «Heck« >3L?
k 88t.554.79

Zalllg lom-
2,iX«, I 4

Zola, k 1.020.288.45

ste» Wissen wayihe>l«getiei ist.
kTe,eichn«i) » lfre d « u b <n >,

(B»,eich»«tl Mar^H^ma»,

Beschlüssen all König proklamirt. Er
hat den Namen Ludwig der Dritte an-
genommen.

? Die Kreditbank in Altona hat
letzten ihre Thüren

JnssituteS ist eine Folge de» Kraches

Ostorf ist der General-Intendant de»
Großherzoglichen Hosthealer« in Schwe-
rin, Freiherr Karl v Leebur im 74.

seit dem Jahre 1894, nachdem er in
Wiesbaden und Riga thätig gewesen
war.

? Sine Familientragödie, die noch
des näheren Aufschlusses bedarf, ist
durch die Auffindung von vier Leichen

aus der Feldmark des brandenburgischen
Dörschen« Lübars aufgedeckt worden.
Der 87 Jzhre alle Berliner Photograph

Enkelin de« Manne«, sind im Gebüsch

dann seinem Leben aus gleiche Weise ein
Ende gemacht.

1s Wie au« Braunschweig verlautet,
sind Kaiser Wilhelm und Kaiserin Au-

len, um dem jungen Herzogspaar einen
Besuch abzustatten. Als Tag der An-
kunft de» Kaiserpaare» wird der 17.
November genannt.

Stlverstotre,
Leitender Optiker.

Seit 188 S etablirt.

«2T Lackawanna Avenue.
Begeniider der D., L. t W. Bahnstation.

Liueolu Trust Compauie

G-Ms',«-"'
Bei» mltt« l.

28.0t0.t5

!enK3.518.K4
Vesesllcheleturilä-

len,u Part 10.000.00
» t01.528.79
Nickel« und «entü 154,25

«Heck« uud Baar Itiw«. 5,305.75
Fällig «o» Trust«»»-

auf einen Namen.» 30.000.00
Beschäfiliche« Pa-

"" 203,041.79^
lerq, 53,408,21

Anleihen mil lioilateial l12,873 gl

und Hvpotheken 85,542,t>0
Bon»«, Kapital ie,?. t42,472,50
Mödel uud «iueichlungea k.000.00

7,081.14

eiläten Uder Pari Sk,oo

Total » 758,575.K7
Berbiudlichlett«».

»apilal ei»de,ahl, « 200.000,00
.. 2K,.14,00

Verlang» teeiifilate »o» Depost-

gond« and Svainlssen). t,000.00

"«eel!fi°in- 1,374,9S

Total » 7i8.575.57

(Aejeichnel) MaipV,L»ach,

(Bejeich»»> d. I. Ziegler,
Marwell Shapma».
8. «. Foo»,

Bericht Sber de« Zast«nb vo» der

Westseite Bank

««!»!>»« am >- R»«'»«

Geldmittel,

' 44,579.00

i,n t21,81k l 5
tenjuPari >5,000.00

t 181,39515
l Nickel« und ilenl« 918,K4

l Ijheck« und Baae Ziem« ZO:UOS.It

leine Siesee»,.,... 3l>Skl2k

Namen 23,365 5S

! mehttie Namen.. 24!,K55,8L
! . 2K5.0Z545

Zeli Anleihen mit Tollateral 71,k1k.k7

' Bond«, jta»il«>, li. schedule Ö 219,232.42

R°'t°'r°,"schedule D-2°. 23.059.4 k
BanlgedäudeundLot 75,4d5.73
Andere» «rundeigenihum 24,977.37
Mödel und Eineichiungen 5,015,27
Ueder>ogen 24K.79

taun üder Pari,! Z39.00

Total k l,4«S.tt7.tS

Verdlndttchleite».
Kapital einbej-hlt k «0,000,00

80,000.00

«orfen?,'.'?.".'.".'. 235.331.73

9S9.K2SLK

»a1',,,°',??",'!,'..' Zt.kst.k3
«erlist,irte «Heck«,. 843,00

Au«stehend» Kasfl-
1,259,808.10

Fällig a» Banken «. Trust iom-

Undeiahlie Dtoideaden 229.50

t.4KK^U7^S

County Spar Bank

«2,108.75

te'n 314,283,29
» 37k,392,04

Nickel« und Sent« 304.5 k
theck« und Baar Ite»« 15,k43.3l
Fällig »on Trust Som-

oder mehrere Namen 507,357. tv
Zeil «nleihen mil lollaleiat 394,401.38
Anleihen auf de» Ruf mit iolla-

Bond«, Kapital, >e. Schedule D t,3«7,4KZ.5K

350.283.tt
BanlgedäudeundLot 180,000 00
11-deijogen 105.K8

Total k 4,t«2,t52.52
Berbiudllchkettea.

Kapital -in»e,ahlt P 200.000.00
Uederlchuß 400.000.00

R-ser-irt für Inimffei, und Spar
Konii« 15,000.00

Individuelle Depo-

932,133.tt

.^2,t0«,V4.7S
Depostien ». Staat

Pennsylvania,... 30,000,00
Vepostten, Munl>l-pal 58,009,58
«er,ifijirie «Hecks.,. 2.727.8 S

rer« «deck«» 838.4«

50.575 7K
Z.24K.003.K7

Unde,ahlte Dloldeadm 395,00
Rechnungen ,ahldar aus Zeit 100,000.00

Leffenilicher Notar.
(g>e,eichnet) Frederick I.Platt,

«, M,Ri»i,


